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„code unnamable“ (2014) geht von einem Textfragment der Novelle „The Unnamable” von Samuel Beckett aus. Becketts Text wur-
de von Alexander Tuchaček in einen Computercode umgeschrieben, der zur Eröffnung in einer Performance live aufgeführt wird.

Das Kunstprojekt ist zweiteilig und besteht aus einem Live-Act und einer auto-generativen Installation: Der kurze Ausschnitt aus 
dem Beckett-Text wird einerseits in einen Unix Shell Code verwandelt, vom Computer ausgeführt und auf den Monitoren der  
Galerie b ausgestellt, andererseits in einer Performance am Eröffnungsabend aufgeführt. 
Das Computerscript erzeugt ein eigenständiges Vokabular, das dem Code Sprachmächtigkeit verleiht. Der Programmcode über-
nimmt immer mehr die Kontrolle über den Text, indem er Varianten erzeugt und schließlich den neugenerierten, verwandelten 
Beckett Text als Soundfile ausgibt.  
Alexander Tuchaček ist Mitbegründer der legendären Künstlergruppe „Knowbotic Research”. Er arbeitet mit Ton, natürlicher 
Sprache, Stimmen, Computercodes und Text. Tuchaček erzeugt mit Installationen und Performances interaktive Möglichkeitsräume. 
www.tuchacek.net
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